
Anlage VII.

Zusammenstellung
der

Haushaltspläne

1. der Prouinzial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Brüht, Cöln, Elberfeld,
Essen, Kempen, Neuwied und Trier;

2. über die Verwendung:
H) der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
d) des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taubstummenanstaltzu

Cöln und
o) des Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.



Taubstummenanstalten,

112

Titel, Einnahme. Aachen. Brühl. Cöln.

I,
l,,

III. 1. Zuschußaus Provinzialmittcln .......
2. Desgleichenaus der Wilhelm-Augusta-Stiftung. .
3. „ „ dem Unterstützungsfondsderfrüheren

Vereins-Taubstummennnstaltzu Cüln .....
Summe der Einnahme

5571
8

33 370

92 1600
60

39 980
—

11600
560

35 710

1 890

—

38 950 — 41640 49 760

I.
II.

III.

I,
II.

Ausgabe«
Besoldungen..............
Audcre persönliche Ausgaben .........

2. „ Utensilienund Unterrichtsmittel .....

4. „ Krankenpflegeund Arznei .......
5. „ Unterhaltung der Gebäude.......
6. „ Instruktionsreisender Lehrer ......
7. „ sonstigeAusgabenund zur Abrundung. . .
Untcrstütznngsfundsfür entlasseneTaubstumme. . .
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung .....

Summe der Ausgabe

24 292
500

11400
450
950
150
550
200
458

—

24 232
50

14 600
450
825
150
470
300
563

—

29 896
1630

14 800
500

1040
180
750
300
664

—

38 950 41640 49 760

Abschlußdes Haushaltsplans.

Die Ginnahmebeträgt
„ Ausgabe „

Gesamtbetrag
für das

Rechnungs
jähr
!904.

--

370 930
370 930

für das
Rechnungs¬

jahr
1903.
^ <5

360 570
360 ,',70

Mithin jetzt

mehr

10 360
IN 360

Taubstummenanstalten.

113

Elberfeld. Essen. Kempen. Neuwicd. Trier.

Untei-
stilhMlsss'
fonds für
entlassene

Taub¬
stumme.

Gesamtbetrag
für das für das

RechnungsjahrRechnungsjahr
1904. 19M.
^ <^, ^ <^.

2100
10

31740 —

5 000
10

48 640
16 630 —

2 000
70

22 500
—

2 800
10

58 400
^

2 200
190

47 440 —
840

32 871
1758

284 410
50 000

1890

92
0,'-!

28 973
1266

278 440
50 000

1890

0'!
97

33 850 — 70 280 - 24 570 61210 49 830 840 370 930 -^ 360 570 —

22110
425

8 300
400
9^0
200
500
200
785

33 475
2 290

31 200
500
?i)0
180
450
3l>0

1 135

- ^

15 000
200

7 600
250
490
120
400
200
310

__

33 500
I 860

22 500
600

1250
200
45'»
300
550

24 200
50

21900
540
700
300
550
300

1290
840

^

206 705
7 005

132 300
3 690
6 935
1480
4 120
2100
5 755

840

—

210 092
6 505

118 800
3 830
6 785
1 510
4 070
2 100
6 038

840

—

33 8.0 70 280 24 570 61210 49 830 840 370 930 360 570

Die vorstehendenAusgabepositionenergänzen sich gegenseitigsowohl in sich für die einzelnen
Anstalten als auch in dem Gesamtbeträgeder Ausgabefür das Taubstummenwesen.
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Anlage VII, 4.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstlllt zu Aachen.

Haushaltsplan
der

ProviNMl-Taubstummenanstalt zu Aachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 Sis 31. März 19tt5.

»»»»«
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Taubstummenanstaltzu Aachen.

116

Titel. Nr. Ginnahme.
Vorschlag

des
promnzial-
nusschusses.

Betrag
für das

Kechnung«-
jchr 19N3.

I.

11.

III.

1

2

1

2

Beiträge zu den Wegekostender ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld .................

Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Taubstummen-Unter-

Zuschußaus der WilhelmAugusta-Stiftung ......
Summe der Einnahme

1200

4 371

8

33 370

92

0^

1300

4 373

6

32 640

03

0?

38 950 38 320

I.
1

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt...........

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pcnsionsberechtigt
zum Betrage von 530 M.

Für die LehrpcrsoncnGehälter ..........
Wohnnugsgcldzuschußfür die unter 2 aufgeführten6 Beamten

je 432 M................
Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Burecmkosten...
Für die HandarbeitslehrerinRemuneration ......
Für den katholischen ReligionslehrerRemuneration . . .

Snmme Titel II.

3 500

18 200

2 592

4 800

18 200

2 592

—

24 292- 25 592 ^

11.
50

250

200

-
50

250
200

—

500!- 500 ^.

Taubstummenanstaltzu Aachen.

11?

Mithin jetzt

mehr weniger
SemerKungen.

—

1!

100

1 11

Von den Zöglingen weiden an Pflegekostenund Schulgeld ungefähr 1200 M, für das
Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 . 1203,83 M.
„ „ „ 1901 . 1218,40 „
„ „ „ >902 . 1248,65 „

zusammen 8670,88 M.
oder durchschnittlich1223,63 M.

Beitrag laut Vertrag......... 3750, M.

1

Dazu kommt »us den Zinserträgen von
Vermachtnissen,von denen der Prouinzial-
verband Abkommengemäß die Hälfte erhält:
1. des Victor Vrammertz von

I7 0NN,—M. zu 4 "/, . ^ 680,- M.
14 000,— „ zu 3V» "/<, ^ 490— „

887,8N „ zu 3'/< »/„ - 28,85 „
2. des p. Keuschvon

15U0—M. zu 3»/» . . ^ 45,— „
— zusammen 1243,85 M. ^- 621,92 „

2

730

Summe 4371,92 M.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr. 1 des Haushaltsplans über die Verwendung
der Mlhelm-Augustll-Stiftung.731 ! ! 101 ! >

630 — —

— 1300 Stelleninhaber: Direktor Kockelmann.seit 1. Dezember ^03 angestellt^ Seither Lehrer
an der Prouinzial-Taubstummenanstalt zu Trier, bisheriges Gehlllt 3500 M.
Direktor Schulrat Linnartz ist gestorben.

2. Lehrer Wich, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt)^..... ^«^ ,.
->

— 1300 ——

—

—

— _...

6. Lehrer Ackermann, bisheriges Gehalt ... —
^ zusammen 18 200 M.

__^ — —



TlluhswMMnanstcil t zu Aachen.

N8

Titel.

III.

I.
II.

III.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

2 Für Utensilien und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Vorschlug
des

Proutnzilll
ausschusseü.

11400

450

950

150

550

Betrag
für das

Ucchnungs-
jähr 1903.

9 500

Für Instruktiunsreiseu der Lehrer.......
(Zu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung......
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben.........

Summe der Ausgabe

200

458

450

950

150

14 158

24 292

500

14158

38 950

Die Einnahme beträgt
Ausgleich, s

200

428
12 2.8

25 592
500

,2 228

383^0

38 950— 38 320

Taubstummenanstalt zu Aachen

119

Mithin jetzt

Bemerkungen.
mehr weniger

1900

— —

—

Es sind zu zahlen für 40 Zöglinge für den Kopf und das Jahr 259,25 U
je 85 Pfg,) - 11 370,00 M. rund 11 400 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 ... 7 716,75 M.
„ „ „ 1901 , , , 9 515,25 „
„ „ „ 1902. . . 9 009,50 „

zusammen 26 241,50 M,
oder durchschnittlich8747,1? M.

Der Pflegeslltz für den Kopf und Tag hat von 75 auf 85 Pfg. erhöht n>c
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 400,55 M.

„ „ „ 1901 . . 496,46 .,
„ „ „ 1902 . , 194,84 „

, (305 3

rden mü

rankung

ldsetzung

45,—
80,42
19,40

5age

ss°n.

—

zusammen 1091,85 M.
oder durchschnittlich863,95 M.

Für 1902 waren die Ausgaben infolge der schweren Erk
Anstaltsleiters nicht sämtlich liquidiert worden,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 927,72 M.
„ „ „ 1901 , . 930,64 „
„ „ „ 1902 , , 847,76 „

zusammen 2706,12 M,
«der durchschnittlich902,04 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , . 62,30 W,
„ „ „ 1901, , , 128,59 „
„ „ „ 1902 . . 200,80 „

de°;

—

zusammen 386,69 M.
oder durchschnittlich128,90 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , , 497,11 M,
,, ., „ ., 1W1 . , 731.84 „
'..... „ 1902 . , 1127,51 „

—

zusammen 2856,46 M.
oder durchschnittlich785,49 M.

Die höhere Ausgabe für 1902 war außergewöhnlichfür Instai
Heizungsanlnge entstanden,

Ausaabe für das Rechnungsjahr 1900 , . 183,30 M.
1901 . , 86,80 „
1902 , , 166,30 „

der

.___ 30

zusammen 385,90 M,
oder durchschnittlich128,63 M,

Os sind erforderlich für: W,
^930 — —

—
1300 -— e,' Erheiterung, Vaden, Weihnachtsbescherungder Zöglinge , . . 128,18

^930

zusammen
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , , 353,86 W.1901 , , 638,5l> „

" " ", 1902 . , 1295,74 „
zusammen2288,16 M,

«der durchschnittlich762.72 M,

458,— M.

1930 1300

630

^^630

—





Anlage VII, L .

Haushaltsplan der Prouinzial-Taubstummen-
anstalt zu Brühl.

Haushaltsplan
der

PromnM-Taubstummemnstalt M Brühl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. März 19tt5.
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Taubstummenanstaltzu Brühl.

122

Titel, Nr. Ginnahme.
Vorschlag

des
PromnNal-
llusschusses.

Betrag
für das

Uechnunas-
jlchr 1W3.

I.

!,

III.

Beiträge zu den Pflegekosten der Zöglinge einschließlichSchul¬
geld ..................

Zuschuß aus Prouinzilllmitteln..........

Summe der Einnahme

1600

60

39 980

1500

10

43 540

—

41640 — 45 050

I.
I

2

1

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pensionsberechtigt
zum Betrage von 530 M.

Für die Lehrpersoncn Gehälter..........

Wohnungsgeldzuschuh für die unter 2 aufgeführten 7 Beamten
je 216 M.................

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten ....

Sächliche und sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung...............

Zu übertragen

3 500

19 220

1512

—

4 800

20 920

1512

—

24 232 ...^ 2? 232 -—

II.
50 50

III
14 600 ^ 15 000

14 600 - 15 000

Taubstummenanstaltzu Brühl.

123

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

100

50

150
3 560

3 560

3410

Von den Zöglingen werden voraussichtlich an Pflegekostenund Schulgold 1600 M.
für das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 . 1440,— M.
„ „ ,/ 1901 . 1558,— „
„ „ „ 1902 . 14 49,80 „

zusammen 4 447,30 M.
oder durchschnittlich1482,43 M.

1. Zinsen der Direktor H. Fieth'schen Stiftung zur Unterstützung «on Taubstummen:
1 000 M. Nheinprouinz-Anleihescheinezu 3'/« "« -^ . 85,— M.

500 „ Anleiheschein der Stadt Eüln zu 8>/2°/«^ 17,50 „
36 „ Barbestand zu 3 °/« ^....... 1,08 „

53,58 M.
2, Sonstige Einnahme .............6,42 „

zusammen 60,— M.

1300

1700

3 000

400

Stelleninhaber: Direktor Heinrichs, seit 1. Oktober 1903 angestellt, bisheriges Gehalt
8500 M.

Direktor Fietl, ist in derselben Eigenschaft an die Prouinzial-Taubstummen-
anstlllt zu Loln «ersetztworden,

Stellcninhaber:
1. Lehrer Deumlich, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt)--.... 8500 M.
2. Lehrer Frielingsdorf, bisheriges Gehalt ^-....... 3 450 „
8. Lehrer Oessenich,bisheriges Gehalt ^........ 3 250 „
4. Lehrer Ernst, bisheriges Gehalt ^.......... 2 750 „
5. Lehrer Stepvuhn, bisheriges Gehalt ^........ 2 750 .,
6. Lehrer Wichtelich,probeweise angestellt, Anfangsgehalt -^ . . 1800 „
7. Lehrerin Ionas, bisheriges Gehalt ^.........____ 1 720 ,^

zusammen 19 220 M.
Der Lehrer Heinrichs ist zum Direktor der Anstalt ernannt worden.

sind zu zahlen für etwa 60 Zöglinge 244 M.M den Kopf und das Jahr
(305 Tage je 80 M -. 14 640 M. oder rund 14 600 M.

400!

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900

" I " ." ^02 .'
zusammen

oder durchschnittlich14 661,50 M.

15 401,60 M.
14 773,60 „
18 809,30 „
43 984,50 M.
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Taubstummenanstaltzu Brühl.

124

Titel,

III,

>
II.

III.

Nr Ausgabe.
Vorschlag

des
Pr«mnzilll-
ausschusses.

Übertrag

Für Utensilien und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruttionsreisen der Lehrer.......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

7 s Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung

Wiederholung.
Besoldungen ......

Andere persönliche Ausgaben .

Sächliche und sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

14 60N

450

82.'

150

470

300

>63

Betrag
für das

Aechunngs-
jähr 1903.

15 000

450

82!

Summe Titel III. l 17 358

24 232

50

17 358

41640

41 640

150

470

300

573
1? 768

27 232
50

17 768

45 050

45 050

Taubstummenanstalt zu Brühl.

125

Mithin jetzt

400

Bemerkungen.

10
410

3 000

410

3 410—!

3 410!-

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , . 450,03 M,
„ „ „ 1901 , . 391,06 „
.. „ „ 1902 . , 362 ,12 „

zusammen 1 203,39 M,
oder durchschnittlich401,18 M,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . , 823,50 M.
„ „ „ 19N1 . , 826,74 „
« „ „ 1902 . ,___ 817,71 „

zusammen 2 467,95 Vl.
oder durchschnittlich822,65 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . , 71,87 M,
„ „ „ 1901 . , 57,60 „
„ „ „ 1902 . , ____99,85 „

zusammen 229,32 M.
oder durchschnittlich76,44 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , , 470,— M.
„ „ „ 1901 . , 428,43 „
„ „ „ 1902 , . ^ 375, 43 „

zusammen 1 273,86 M.
oder durchschnittlich424,62 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , . 146,08 M,
„ „ „ „ 1901 , . 203,58 „
„ „ „ „ 1902 . .___ 236,08 „

zusammen 585,74 M.
oder durchschnittlich195,25 W.

Os sind erforderlich für:
n) Feuerversicherung ................ 24,30 M.
d) Wasferzins.................. 42,— „
«) Porto................... 45,— „
<1) Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescherungder Zöglinge , , , 250,— „
s) Unterstützungarmer Zöglinge aus der Direktor H, Fieth-Stiftung

(siehe die Einnahme unter Titel II) .......... 53,58 „
l) Sonstige Ausgaben...............___ 14 8,12 „

zusammen 563,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , . 455,17 M,

„ ' . „ 1901 , , 513,25 „
„ „ „ 1902 , ^ 8 78,43 „

zusammen 1 846,85 M,
oder durchschnittlich615,62 M,

Die letztjährigen höheren Ausgaben sind an Stelluertretungskosten für
erkrankteLehrer entstanden.





Anlage VII, 0.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstlllt zu Cöln.

Aausßaltsplan
der

ProvMMl-Taubstummenanstaltzu Cöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.



Taubstummenanstaltzu Cöln.

128

Titel.

I.

ll.

III.

Nr. Einnahme.

i.

Beiträge zn den Wegekostender ZöglingeeinschließlichSchulgeld
Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Taubstummen-Unter¬

richts zu Cöln ..............
Sonstige Ein »ahmen .............

Zuschußaus Prouiuzilllmittcln ..........
Zinsen des Untcrstützungsfondsder früheren Vercins-Tcmb-

stnmmcnanstaltzu Cöln ...........
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pensionsbcrcchtigt
zum Betrage uon 530 M.

Für die LehrpcrsoncnGehälter ..........

Vorschlag
des

prouinztal-
üUüschusses.

1600

10 000

560

35 710

1890

49 760

Betmg
für das

Uechnungs-
jähr 1903.

1000

10 000

120

37 190

1890

)0 200

Wohnuugsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten 8 Lehr¬
personenje 432 M.............

Summe Titel I.

4 80>»

21640

3 456

29 896

400

21615

3 456

30 471

Taubstummenanstaltzu Cöln.

129

Mithin jetzt

mehr

600

440

1040

weniger

1480

1480

440

25

600

Bemerkungen.

Von den Zöglingen werden an Pflegelosten und Schulgeld ungefähr 1600 M. für da«
Jahr gezahlt,

1. Kellcrmiete ^.................. 450 M.
2. Zuschuß der israelitische» Synagogengemeinde zu dem Honorar des

israelitischen Neligionslehrers ^............ 100 „
3. Sonstige Einnahmen ^............... IN „

zusammen 560 M.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr, 3 des Hanshaltsplans über die Verwendung der
Wilhelm-Augustn-Stiftung und des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-
Taubstummenanstalt zu Löln,

Vorbemerkung: Nach dem Übernahmevertrag vom 30, Hltärz l903 sind die
Lehrpersonen der Taubstummenanstalt mit ihren: Dicnsteinkommen zur Zeit der
Übernahme als Prouinzialbeamte mit der Maßgabe übernommen worden, daß
fie denjenigen Vetrag, um welchen ihr Diensteinkummen dasjenige der gleich¬
altrigen Lehrer der Proninzinlucrwaltung bezw, das Höchstgehaltübersteigt, als
nicht pensionsberechtigle Zulage beziehen, die Zulage fällt fort bei Gehalts-
steigerungen uni den Betrag dieser bis zur Erreichung des Höchstgehalt.

Stelleninhnber: Direktor Fieth, am 1. Oktober uon der Anstalt Brühl hierhiu «ersetzt,
bisheriges «ehalt (Höchstgehalt)4800 M,

Direktor Schulrat Weißweiler ist in den Ruhestand getreten.

Stelleninhllbcr:
1. Lehrer Mnndt, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) . . . 3500 M.

Nicht penfionsberechtigteZulage ........ 168 „ 3 668 M.
2. Lehrer Koep, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) . , , 3500 W.

Nicht pensionsberechtigteZulage ........ 168 „ 3 668 ,,
3. Lehrer Pick, bisheriges Gehalt........3150 M.

Nicht pensionobeiechtigteZulage ........ 216 „ 3 368 „
4. Lehrer Wickler,bisheriges Gehalt ........2750 M.

Nicht pcnsiunsberechtiateZulage ........ 218 „ 2 868 „
5. Lehrer Freiburg, bisheriges Gehalt.......2750 M.

Nicht pensiousberechtigteZulage ........ 18 „ 2 768 „
6. Lehrerin Sträter, bisheriges Gehalt ......2000 M.

Nicht pensionsberechtigleZulage ........ 1N0 „ 2 100 „
7. Lehrerin Maßbender, bisheriges Gehalt......1780 M.

Nicht pensionsberechtigteZulage ........ 20 „ 1800 „
8. Lehrerin Schmiiter (kommissarisch),bisheriges Gehalt . . , . .1800 „

Summe 21 640 M.

Der Wohnungsgeldznschußwird erst nach der definitiven Anstellung der Lehrpersonen
nrzahlt. _ Die Lehrerin Schmitter, welche das Taubstummenlchrerinnenexnmen
gemacht hat, bezog bis zu ihrer definitiven Anstellung den hier vorgesehenen
Betrag uon 432 M als nicht pensionsberechligteZulage — vgl. die Vorbemerkung.
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Taubstummenanstaltzu Cöln.

130

Titel,

l>.

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den katholischen Rcligionslehrer........
Für den evangelischen Religionslehrer........
Für den israelitischen Religionslehrer........

Für den Zeichenlehrer.............
Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten . . , .

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............
Für Utensilien und Unterrichtsmittel........
Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung......
Für Krankenpflege und Arznei..........
Für Unterhaltung der Gebäude..........
Für Instruktionsreisen der Lehrer.........

(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abruudung......
Summe Titel III.

Vorschlag
des

Vrovinzwl
llusschusses.

^ <5

Wiederholung.
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche und sonstige Ausgaben.........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

90«
200
180

300
50

1630

14 800
500

1040
180
750
300

664

18 234

Betrag
für das

Uechnungs-
l«hr 1903.

900
200
180

300
50

1 630

29 896

1630

18 234

49 760

49 760

500
1040

180
750
300

829

18 099

30 471

1630

18 099

50 200

50 200

Taubstummenanstalt zu Cöln.

131

Mithin jetzt

300

300^

Weniger
Demerlmngen.

165 —

Den katholischenReligionsunterricht erteilt Religionslehrer Büllesbach,
Den evangelischenReligionsunterricht erteilt Pfarrer Güring,
Den israelitischen Religionsunterricht erteilt Lehrer Goldschmidt, Die israelitische

Gemeinde trügt zu diesem Honorar 10N M, bei — siehe Titel II der Einnahme.
Den Unterricht erteilt ArchitektKremer,

Es wird zu zahlen sein für etwa
Jahr (305 Tage je 85 Pfg,) .

>7 Zöglinge je 259,25 W. für den Kopf und das
- 14 777,25 M, oder rund !4 80U Nt,

16c

575

135— — —

13^

44"

440

Erforderlich sind für!
») Steuern ................... 36 M.
W Wasser- und Kanalgebühren ............. 80 „
e) Porto .................... 50 „
ä) Erheiterung, Baden der Zöglinge........... 25N „
«) Sonntllgsunteriicht................ 75 „
l) UnvorhergeseheneAusgaben ...........

Summe 664 M.

17'





Anlage VII, v^

Haushaltsplan der Provinzial-Taubsiummen-
anstalt zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

VromnMl-TaubstummenanftaltM Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.



Taubstummenanstalt zu Glberseld,

134

Titel. Nr

l.
II.

III.

,,

!l.

III.

Einnahme.
Uürschlng

des
ProoiNMl-
llUöschUsstZ.

Beiträge zu den Wegekosten der Zöglinge einschließlichSchulgeld
Sonstige Einnahmen.............
Zuschuß aus Prouinzialmitteln..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, vensionsberechtigt
zum Betrage von 530 M.

Für die Lehrpersoncn Gehälter..........

Wohnungsgeldzuschuß für die unter 2 aufgeführten 5 Beamten
je 432 M. . ,.............

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.

Für die Lehrerin in weiblichen Handarbeiten.....
Für den Direktor Entschädigung für Burecmkosten ....

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Für Utenstlien und Unterrichtsmittel........

Zu übertragen

2 100
1«

31 740

33 850

Vetmg
für das

Pechnungs-
jähr IM.

2 000
10

33 710

35 720

4 600

15 350

2 160 —
22 110 —

375-
50--

4 600

15 350

2160

22110

375

42.'

8 300

400

8 700 —

425

10 000

490

10 490s

Taubstummenanstalt zu Elberfeld.
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Mithin jetzt

mehr

100

100

weniger
Bemerkungen.

1970

1970!

1870

I 700

90

1790

Von den Zöglingen werden voraussichtlich an Wegekosten und Schulgeld 2100 M.
für das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 , . 1127,— M.
...... „ 1901 , , 1095— .,

„ „ „ 1902 . . 2509,32 „

oder durchschnittlich1577,11 M.
zusammen 4781,32 M,

Stelleninhaber! Direktor Sawallisch, bisheriges Gehalt 4600

Stelleninhaber:
1, Lehrer Hartmcmn, bisheriges Gehalt . 3 300 M
2, „ Seeger, „ „ 8 250 „
3. „ Hopp, 3 250 „
4. „ Herrmann, „ „ 2 950 „
5. „ Kersting, „ „ 2 600 „

zusammen 15 350 M.

Es sind zu zahlen für 32 Zöglinge mit je 305 Pflegetagen täglich 85 Pfg., mithin
für das Jahr ^ 8296 M„ abgerundet 8300 M,

Ausgabe für das Rechnungs,ahr 1900 . 8 ^39,10 M,1901 . < <t>0,^>0 „
" " 1902 . 9 237,80 „

oder durchschnittlich8512,47 M.

Ausgabe für das Nechmingsjahr 1900
" " 1.902

zusammen 25 537,40 M.

306,69 M.
448,61 „
444,82 „

zusammen^ 1200,12 M.
oder durchschnittlich400,04 M-



Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
136

Titel,

III.

!.
II

III.

'','tt. Ausgabe.
Vorschlag

des
Proutnzinl-
misschusses.

Übertrag
Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflegeund Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abruudung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

8 700

930

200

500

200

78.'

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1903.

10 490

930

1131!

200<—

)00

200

865

13l85>

22 110

425

1131o

33 850

33 850

22 110
425

13 185

35 720

35 720

Taubstummenanstalt zu Elberfeld.
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Mithin jetzt

—>

weniger
Bemerkungen.

1790

8«!-
1 870!

1870

1870

1870

Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 932,93 M.
„ „ „ 1901 922,5? „
„ „ „ 1902 927.01 „

zusammen 2782,51M.
oder durchschnittlich927,50 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1900 111,44 M.
„ „ „ 1901 72,03 „
„ „ ,. 1902^ 88,44 „

zusammen 271,91 Ml
oder durchschnittlich90,64 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1900 444,21 M.
„ „ „ 1901 471,73 „
" " " 1902 413,49 „

zusammen 1329,43M.
oder durchschnittlich448,14 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr1900 158,58 M.
„ „ „ 1901 250,64 „
„ „ „ 1902 175,8 6 „

zusammen 585,08 M.
oder durchschnittlich195,03M.

Es sind erforderlich für:
«, Neueruersickeruna/ ^" Immobilien ......... 22.80 W.a. ^eueruerpcyerunĝ ^ Wobilienauf 5 Jahre ...... 30.20 „
b. Wasserzins .................. 35,— „
o, Porto .................... 45.- „
6. Grundsteuer.................. 25.20 „
0. Orheiterung,Baden,Weinachtsbescherungder Zöglinge . . . 15«,— „
1. Knabenhandfertigteitsschule ............. 135,— „
^, Abhaltungdes sonntäglichen Gottesdienstesfür entlassene Zug»

lingeund Erwachsene .............. 200,— „
o.. Benutzung des evangelischen Versammlungshausesauf dem

Hambüchelfür den Gottesdienst ........... 60,— „
i. SonstigeAusgaben .............. 8i, 80 „

zusammen 785,—Vl.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 . . . 46069 M.

„ „ .. ,. 1901 , , - ?59,90 „
„ 1902 . . . 672,99 „

zusammen1893,58 M.
oder durchschnittlich631,19 M,

,^





Anlage VII, N.

Haushaltsplan der Provinzial-Tauostummen-
anftlllt zu Essen.

Haushaltsplan
der

ProvinMl-Taudstummenanstaltzu Essen
und der damit verbundenen Anstalt für schwllchbegabte Taubstumme zu Essen-Duttrop

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt4 öis 31. März 1905.

18*



Taubstummenanstalt zu Essen.

140

Titel, Nr, Ginnahme.
Vorschlag

des
proninNal
nusschusses,

II,
III.

Beiträgezu den Pflegekosten der ZöglingeeinschließlichSchulgeld

Sonstige Einnahmen ............
Zuschußaus Provinzialmittcln .........
Zuschußaus der Wilhclm-Augusta-Stiftung .....

Summe der Einnahme

5 000

10
48 640
16 630
70 280

Ausgabe.

Besoldungen,
Für den Direktor Gehalt......

Außerdem freie Wohnung mit Garten,
zum Betrage von 530 W.

Für die Lehrpersonen Gehälter ....

pcnsionsbcrechtigt

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1!M.

^ 4.

4 000

4 800

24 355

Wohnungsgeldzuschuß für 10 unter 2 aufgeführte Beamte
je 432 M................

(Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach definitiver Anstellung der
Taubstummenlehrer und -Lehrerinnen gezahlt.)

Summe Titel I.

10
43 030
17 360

64 400

4 800

24 955

4 320

33 475

4 752

34 50?

Taubst ummenanstalt zu Esfen
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Mithin jetzt

Bemerkungen.

Von den Züglmgen werden an Messekosten und Schulgeld etwa 3800 M. für das
Jahr bezahlt. Außerdem an Klciderkostenze. für 48 Kinder der Klassen für
schwachbegabteTaubstumme in Huttrop je 24 W, für das Jahr — 1!52 M, zu¬
sammen 4952 M, oder rund 5000 M.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 .... 3 368,21 M'
„ „ „ 190t ... . 3943,03 „
„ „ „ 1902. . . . 4 731,29 „

oder durchschnittlich4014,18 M.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr,
Wilhelm-Aussustll-Stiftung.

zusammen 12 042,53 M,

2 des Haushaltsplans über die Verwendung der

600

Stelleniuhaber: Direktor Ochs, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) 4 800 M.

432

1032

Stelleniuhaber:
1. Lehrer Mutschmann in Huttrop, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) 3 500 M.
2. Lehrer Nedig in Huttrop, bisheriges Gehalt....... 3 250 „
3. Lehrer Genrich, bisheriges Gehalt........... 3 250 „
4. Lehrer Kramer, bisheriges Gehalt........ , - . 2 600 „
5. Lehrer Erttmann, bisheriges Gehalt.......... 2 «00 „
6. Lehrer Bouk, bisheriges Gehalt........... 2 000 „
7. Lehrerin Möllers, bisheriges Gehalt.......... 1 780 „
8. Lehrerin Hennsen in Huttiop, bisheriges Gehalt...... > 475 „
9. Lehrerin Gratzfeld in Huttrop, bisheriges Gehalt...... 1 400 „

IN Lehrerin Nruß in Huttrop, probeweiseangestellt, bisheriges Gehalt 1300 „
11, Hilfslehrerin Pauli, probeweiseangestellt, Anfangsgehalt , . ^___^00 „

zusammen 24 355 W.

An eine der probeweise angestellten Lehrerinnen wird im Laufe des Haushaltsjahres
der Wohnungsgeldzuschußuoraussichtlichnicht zur Zahlung kommen.



Taubstummenanstaltzu Essen,

142

Titel.

II.

III.

Nr Ausgabe.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den Direktor Funktionszulage für die Leitung und Be¬
aufsichtigung der Anstalt in Huttrop .......

Für 5 Lehrpersonen Funktionszulagcn........

Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten . . . .

Für den Anstaltsgeistlichen Remuneration für den Religions¬
unterricht an der H,°Anstalt in Essen.......

Für den Anstaltsgeistlichen Remuneration für den Religions¬
unterricht an der L-Anstalt in Huttrop......

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung...............

Für Utensilien und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtung und Reinigung

Zu übertragen

Vorschlag
des

Provinziül-
uusschussts.

600

1200

90

200

200

2 290

Betrag
für das

Klechnungs-
jähr IlM.

600

1200

90

31200

>00

750

200

2 090

24 500

32 450

>00

?50

25 750!

Taubstummenanstalt zu Essen.
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Mithin jetzt

mehr

200

200

6 700

6 700

weniger
Bemerkungen.

Wegen der Schwierigkeit des Unterrichts an der Anstalt für schwachbegabteTaubstumme
in Huttrop für:

Lehrer Mutschmann ............300 M.
Wedig ..............300 „

„ N. N...............300 „
Lehrerinnen Hermsen und Vruß je 150 M.....800 „

zufamn^n I2U0^M
Den Lehrern und Lehrerinnen wird die Zulage von der definitiven Anstellung

ab gezahlt weiden.

Für den Religionsunterricht in Essen soll ein Geistlicher gewonnen werden, weil sich
dessen Einrichtung empfiehlt.

Der Religionsunterricht in Huttrop wird zur Zeit von dem Geistlichen,Rektor Laaf,
erteilt.

Es sind zu zahlen:
«,) in Essen für etwa 49 Zöglinge 244 M. für den Kopf und das

Jahr (305 Tage zu 80 Pf.) -........... 11 956 M.
d) für 10 Kinder Mttagstisch und freie Fahrt, rund..... 1000 „
«) in Huttrop für etwa 50 Zöglinge 1,20 M. für den Kopf und

Tag auf 305 Tage ^.............. 18 300 „
zusammen 31 256 M.

abgerundet 31 200 M. ^ ^ ^ ^
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 22 278,80 M.

" „ 19U1 . . 23 056,85 „
^ " !. „ 1902 . .^4976.30^,,

zusammen 70 311,45 M.
oder durchschnittlich23 437,15 M.

Die Zahl der Zöglinge hat sich infolge der Neubildung von Klassen erhöht.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 666,32 M.
" „ 1901 . . 467,79 „
^ ", ^ ', 1902 . . 384 ,14^

zusammen 1518,25 M,
oder durchschnittlich506,08 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 657,4b M.1901 , . <<i,u>i »
" " " 1902 . . 814.25 „

" " zusammen 2 243,85 M.
oder durchschnittlich747,78 M.



Taubstummenanstaltzu Essen.
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Titel.

III.

l.
ll.

III.

Nr Ausgabe.

Übertrag
Für Krankenpflege und Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu verwenden mit Genehmigung des Landeshauptmanns.)

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Vorschlag
des

Provinz«!-
ausschusses.

32 450
180

450

Betrag
für das

Uechnungs-
illlir 1903.

300

113!

34 515

25 750
180

450

300

1123

2? 803

33 475

2 290

34 51t.

70 280

70 280

34 50?

2 090

27 803

64 400

64 400

Taubstummenanstaltzu Essen.
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Mithin jetzt

weniger

6 700-

Bemerkungen.

1032

103^!

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 135,— M.
„ „ „ 19N1 . . 131,— „
„ „ „ 1902 . . 138,55 „

zusammen 404,55 W.
oder durchschnittlich184,85 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 437,29 M.
„ „ „ 19N1 . . 393,22 „
„ „ „ 1902 . . 554, 11 „

zusammen ! 384,62 W.
oder durchschnittlich4« ,54 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 48,60 M.
„ „ „ 1901 . . 249,— „
„ „ „ 1902 . . 218,85 „

zufammen 516,45 W.
oder durchschnittlich172,15 M.

Es sind erforderlich für:
< Grundsteuer .......58,— M.

,l) Gemeindesteuern < Entwässerung und Müllabfuhr . 32,68 „
l, Kanlllreinigung......19,30,, 109,98 M.

d) Feueruersicherung ............... 41,30 „
«) Wasserzins .................. 31,60 „
<1) Porto ................... 45,— „
«) Erheiterung, Vaden............... 240,— „
t) Fortbildungsschule ............... 180,— „
^) Knabenhandfertigkeilsfchulein Essen und Huttrop..... 260,— „
1,) Religionsunterricht der euang. Kinder......... 100,— „
i) Sonstige Ausgabe»............... 127,1 2 „

zusamineu ! 185,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 1 306,92 M.

„ „ „ ' 1901 . . 1 280,32 „
„ „ „ 1902. . 12 63,26 „

zusammen 3 800,50 M.
oder durchschnittlich1266.83 M.

5 880
5 880

,!





Anlage VII, ? .

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Kempen.

Haushaltsplan
der

ProvinMl-Taubstummemnstaltzu Kempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. Wärz 1905.
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Taubstummenanstaltzu Kempen,
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Titel, Nr. Einnahme.
Vorschlag

des
Prouinzial-
ausschusses.

Vetrag
für das

Uechnungs-
jähr 19N3.

l

II.
III.

Beitrage zu den Wegekostender ZöglingeeinschließlichSchul¬
geld ..................

Sunstigc Einnahmen .............
Zuschußaus Prouinzialmittcln ..........

Summe der Ginnahme

2 000

70
22 500

- 1200

70
23 790

—

24 570 — 25 060

j.

I

2
3

Ausgabe.

Besoldungen.
Für deu Direktor Gehalt ............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pensionsberechtigt
zum Betrage von 530 M.

Für die iichrpeisoneuGehälter

4 600

9 500

4 600

9 500

900

—

Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 aufgeführten3 Beamten
je 300 M ................

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für die Lehrerin in weiblichen Handarbeiten .....
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukostcn....

Summe Titel II.

Sächlicheuud sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...............

Zu übertragen

900
15 000 15 000 —-

II.
150
50

— 150
50

—

200 200 ^

III,
7 600 8 000 —

7 600 ... 8 000 -^

Taubstummenanstaltzu Kempen.

149

Mithin jetzt

mehr

800

weniger

800

Bemerkungen.

1290

1290

^490

Von den Zöglingen werden an Wegekosten und Schulgeld etwa 2000 M. für das
Jahr gezahlt,

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 . , . 1352,— M.
„ „ „ 1901 . . . 1552,— „
„ „ „ 1902 .. . 1277,— „

oder durchschnittlich1393,67 M.
zusammen 4181,— M.

1. Zinsen der Kirfel'Stiftung zur UnterstützungentlassenerZöglinge von
1000 Gulden 4 °/° Osterr. Swatsschuldnerschreibung (Kurswert
1672,80 M.) -..................

2. Sonstige Einnahmen ................
66,90 M.
8,10 „

zusammen 70,— M.

Stelleninhaber: Direktor Kirfel, bisheriges Gehalt 4600 M,

Stelleninhaber:
1. Lehrer Dieckmann,bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) 3500 M.
2. „ Ianssen, bisheriges Gehalt...... 3250 „
3. „ Seidel, bisheriges Gehalt..... 2750 „

zusammen 9500 M.

400

400

Vs find zu zahlen für etwa 38 Zöglinge 198,25 M. für den Kopf und das
Jahr (305 Tage zu 65 Pfg.) -- 7533,50 M-, rund 7600 31t.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . , 7251,40 Vt.
,, „ „ .. IW1 . . 7597,20 „

' ., 1902 . . 7411,30 „

ober durchschnittlich7419,97 W.
zusammen 22 259,90 M.



Taubstummenanstaltzu Kempen.
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Titel.

III.

l.
II,

III.

Nr. Ausgabe.

Übertrag
Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

6 Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Iu verwendenmit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenund zur Abrundung
SummeTitel III.

Wiederholung.
Besoldungen......
Andere persönliche Ausgaben . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summeder Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Vorschlag
des

Prouinztnl.
ausschusses.

7 600
2 50

490 -

120

400

200

310 —

Betrag
für das

Zlechimngs-
jähr 1903.

8 000

300

490 —

9 370

15 000
200

9 370

24ü?U>

24 570

150

400

200

320

9 860 —

15 000

200

9 860

25 060
25 060

Ta ubstummenanstaltzu K empen.
151

Mithin jetzt

weniger SemcrKlmgen.

400

50

:!0

10

490!—

490

490

490

Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 . , 302.06 M.
„ „ „ 1901 . . 220,37 „
„ „ „ 1902 . ,___190,30 „

zusammen 712,73 M,
oder durchschnittlich237,58 W.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 , . 485,60 M.
„ „ „ 1901 . . 463,60 „
„ „ „ 1902 . . 478,60 „

zusammen 1427,80 M.
oder durchschnittlich475,93 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 . . 126,05 M.
,..... „ 1991 , . 82- „

„ .. „ 1902 . ,^ 54,80 „
zusammen 262,85 M.

oder durchschnittlich87,62 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1800 . . 400,— M.
„ „ „ 1901 . , 40»,- „
„ .. „ 1902 . . 442,08 „

zusamnien 1242,08M.
oder durchschnittlich414,03 M,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 . . 125,20 M,
„ „ „ 1901 , . 25.20 „
„ ,. „ 1902 . .____43, 20 „

zusammen 193.60 M.
oder durchschnittlich64.53 M,

Es sind erforderlich für:
», Feuerversicherung................ 20,20 M.
b. Grundsteuer .................. 15.12 „
0. Porto ................... 30,- „
ä, Erheiterung,Baden und Weihnachtsbescherung...... 120,— „
«. UnterstützungentlassenerZöglinge (siehe die Einnahme der

Kirfel-Gtiftungunter Titel II) ........... 66,90 „
1. SonstigeAusgaben ............... 57,78 „

zusammen 310,— M.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1900 . . , 294,27 M.

1901 . . - 306.09 „
," I !,' 1902 . . . 295,90 „

zufammen 896,26 M.
oder durchschnittlich298,75M.





Anlage VII, 6.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstlllt zu Neuwied.

Haushaltsplan
der

ProvinM-TaMummenanstaltM Ueuwied
und der damit verbundenen Anstalt für schwachbegabte Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1904 bis 31. März 1905.
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Tau bstumm enanstalt zu Ncuwied.

154

Titel,

!,

!!,
III.

!I

III.

Nr. Einnahme.

Beiträge zu den Wegekosten der Zöglinge einschließlichSchul¬
geld ..................

Sonstige Einnahmen .............
Zuschuß aus Provinzialmitteln..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pensionsvcrechtigt
zum Betrage von 530 M.

Für die Lehrpersonen Gehälter..... . . . .

Wohnungsgeldzuschuß für die uuter 2 aufgeführten 10 Beamten
je 300 M.................

Bemerkung! Der Wohnungsgeldzuschußwird erst nach definitiver An¬
stellung der Lehrer gezahlt,

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für die Lehrerin in weiblichen Handarbeiten.....
Für den Direktor Funktionszulage für die Leitung und Be¬

aufsichtigung der Anstalt für schwachbegabteTaubstumme .
Für 3 Lehrer Funltionszulagen für den Unterricht an dieser

Anstalt von je 300 M............
Für den Direktor Entschädigung für Bureaukosten ....

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige
Für Beköstigung......

Zu übertragen

Vorschlag
des

Pruninzilll-
ausschusses.

2 800
10

58 400

61210

4 600

25 900

3 000

33 500

270

600

900
90

1860

22 500

22 500

Vetrag
für das

Uechmmgs-
jähr 1903.

2 000
10

55 200

57 210

4 600

24 500

2 700

31 800

270

600

600
90

1560

20 500

20 500

Taubstummeuaustalt zu Neuwied.

155

Mithin jetzt

mehr ! weniger

^-^ ^.

800

3 200
4 000

1400

300

1700

300

2 000

2 000!-

^,

Kemerlmngen.

Von den Zöglingen werden voraussichtlichan Pstegetosten und Schulgeld 2800 M. für
das Jahr gezahlt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 , , . , 1507,— M.
„ „ „ 19N1 . . . , 2104,— „
„ „ „ 1902 , . . . 2126,66 „

zusammen 5737,66 M.
oder durchschnittlich1912,55 W.

Stelleninhaber: Direktor Barch, bisheriges Gehalt 4600 M,

Stelleninhaber:
1. «ehrer Althaus, bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) 8 500 M.
2. Lehrer Palzer, bisheriges Gehalt..... 3150 „
3. Lehrer Münscher, bisheriges Gehalt .... 8150 „
4. Lehrer Seuser, bisheriges Gehalt..... 2 850 „
5. Lehrer Grusnnann, bisheriges Gehalt .... 2850 „
6. Lehrer Kleinte, bisheriges Gehalt..... 2 600 „
7. Lehrer Becker,bisheriges Gehalt..... 2 600 ,,
8. Lehrer Petzke, bisheriges Gehalt 2000 M. und

200 M, Erhöhung zur Gleichstellungnach seinem
Dienstalter ............. 2 200 „

9. Lehrer Winkler, bisheriges Gehalt..... 1 800 „
10. Lehrerin N. N., Anfangsgehalt...... 1 200^ „

zusammen 25 900 M.
Die Errichtung einer dritten Klasse an der U-Anstalt ist für das neue

Schuljahr Bedürfnis.

Die Funktionszulage erhalten zur Zeit die Lehrer Seuser und Becker.

Es sind^zu Al«':^ ^ M. für den Kopf nnd für den Tag auf ^
305 Tage ......„,'^ '^ ^ .^'......i^,'?^' ^

2 für 34 Mädchen im Ottohause 1 M. desgleichen ... ^10670- „
^ zusammen 22 554,75 M.

abgerundet 22 500 M. Mehrforderung infolge Vermehrung der Kinderzahl und

- ' ^038,WM.
1902 . . 18 804, 25 ^,'

zusammen 52822,60 M.
oder durchschnittlich17 607,53 M.
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Taubstummenansta lt zu Neuwied.
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Titel.

III

l,
ll.

III.

N>' Ausgabe.

Übertrag
Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflege und Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisender Lehrer .......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben . .
Sachlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Ausgleich.

Vorschlag
des

Provinz«!-
llusschuffes.

22 500

600

1250

Betrag
für das

UechnungS'
jähr 1903.

200

450

300

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung .....
Summe Titel III 25 850

33 500
1860

25 850

61210
61210

20 500
600

1150

200

450

300

650
23 850

31800
1560

23 850

57210
57 210

Taubstummenanstalt zu N euwied.

15?

Mithin jetzt

mehr weniger

2 000^

100

2100

2 000

1700
300

2 000

4 000
4 000

Bemerkungen.

100
100

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 760,38 M,
„ „ „ 1901 . . 5,26,75 „
„ „ „ 1902 . , 68 8,23 „

zusammen 1975,86 M,
oder durchschnittlich658,45 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . 907,77 M.
„ „ „ 190! . . 986,2? „
„ „ „ 1902 . . 1188,46 „

zusammen 8032,50 M,
oder durchschnittlich1010,83 M,

Mehrbedarf für eine weitere Klaffe.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . ,
„ „ „ 1901 . .
„ „ ., 1902 . ,

zusammen
oder durchschnittlich127,26 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . .
„ „ „ 1901 . .
„ „ „ 1902 , .

171,68 M.
120,63 „

381.79 M

480,29 M,
468,70 „
267,40 „

zusammen 1216,89 M.
oder durchschnittlich405,46 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . .
„ „ „ 1901 . .

,....... 1902 . .
zusammen

oder durchschnittlich207,55 M,

171,70 M.
226,84 „
224,10 „
622,64 M.

Os sind erforderlich für:
») Feuerversicherung ................ 24,10 W
d) Wafferzins.................. 32,08
<:) Kanalsteuer .................. 20,92
ä) Porto................... ^5,—
«) Baden................... 120,—
l) Erheiterung der Zöglinge............. 175,—
3) Sonstige Ausgaben ............... 132, 90

zusammen 550,— M
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . - 648,13 M.

1901 . . 575,40 „
..... 1902 . , - 529,96 „

oder durchschnittlich584,50 M,
zusammen 1753,49 M.





Anlage VII, H.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummen-
anstalt zu Trier.

Aanshaltsplan
der

ProvinMl-TaubstummmanstaltM Trier

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt4 bis 31. März 1905.



Taubstummenanstaltzu Trier.
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Titel. Nr. Ginnahme.
Vorschlug

des
Provwzinl-
mlsschusses.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr 19N!i.

!

!I,

III.

Beiträge zu den Pflegekostender ZöglingeeinschließlichSchul-

Summe der Einnahme

2 200

190

4? 44N

—

I 600

190

41980

—

49 830 — 43 770 —

I,

1

2

Ausgabe.

Besoldungen.

Außerdem freie Wohnung mit Garten, pcnsionsbercchtigt
zum Betrage uon 530 M.

Wohunngsgclozuschnßfür die unter 2 aufgeführten7 Beamten
je 360 M ................

Vemerkung: Der Wohnungsgeldzuschußwird erst »ach definitiver An¬
stellimg der Lehrer und Lehrerinnen gezahlt/

Summe Titel l.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureankostcn ....

Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Zu übertragen

4 800

16 880

2 520

— 4 800

16 780

1800

—

24 200 — 23 380 ^

II.
50 50

III.
21900 — 16 800 ^

21900 16 800

TauMmmenanstalt zu Trier.

161

Mithin jetzt

600— —

Bemerkungen.

5 460

6 060

Von den Zöglingen werden an Wegekosten und Schulgeld etwa 2200 M. für das
Jahr gezahlt. '

Einnahme für das Rechnungsjahr 1900 ... 1 756,50 M.
" - „ 1901 . . . 1893,83 „
« " „ 1902 . . . 2 029,30 „

oder durchschnittlich1893,21 M.
zusammen 5 679,63 W.

1. Zinsen der W. H. Cüppers-Stiftung zur Unterstützung entlassener
Zöglinge von: "

4800 M. Rheinprooinz-Anleihescheinezu 3'/, «/_ ^ , , . 160 - W
177,15 M. Barbestand zu 3 °/° -. ...... ^ ' ' 5 32

2, Zinsen des Stiftungsfonds für die Weihnachtsbefcherungder qöa-
lmge von: "

500 M. zu 4°^ ^ 20,— M.
100 „ „ 3»/« --3,—...........

3. Außerdem zufällige Einnahmen ^

165,32 M.

23,— M.
1,68 ..

zusammen 190,— M.

5 100 —

5 100

Stelleninhaler: Direktor Schulrat Eüppers, bisheriges Gehalt 4800 M. (Höchstgehalt)

Stelleiiinhaber:
1. Lehrer Huschens,bisheriges Gehalt (Höchstgehalt) ..... 3509 W.
2. Lehrer Scholl, bisheriges Gehalt........... 3 400
3. Lehrer Schäfer, bisheriges Gehalt.......... 8 300 "
4. Lehrer N, N. probeweise angestellt, Nnfnnasgehalt..... 1600 „
5. Lehrer N. N. probeweise anzustellen, Anfnngsgehalt ... 1800 „
6. Lehrerin Schmidt, bisheriges Gehalt......... 1 780 „
7. Lehrerin Haag, probeweiseangestellt, bisheriges Gehalt . . . 1800 „

zusammen 16 880 M.
Der Lehrer Kockelmannist als Direktor an die Provinzial-Taubstummen«

anstatt zu Aachen berufen.
Die Errichtung einer weiteren Klasse — Kl. VII — die bereits für den

Herbst 1903 in Aussicht genommen war, hat noch ausgesetzt werden können,
ist jetzt jedoch dringend notwendig.

Es sind zu zahlen für etwa 80 Zöglinge 0,90 M. für den Kopf und Tag auf 305
Tage ^ 21 960 M„ abgerundet 21 900 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . . . 14 073,60 M.
,5 „ „ „ 1901 . . . 16 487,10 „

„ „ „ 1902 . . . 17 827 ,20 „
zusammen 48 387,80 M.

oder durchschnittlich16 129,30 M.
Die Mehrforderung gründet sich auf eine höhere Schülerzahl — 80 gegen

60 — durch Vermehrung der Klassen.
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Taubstummenanstaltzu Trier,
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr. Ausgabe.

Übertrag
Für Utensilienund Unterrichtsmittel ........

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflegeund Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrnndung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheuud sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich,

Vorschlag
des

Provinz«!-
llusschusses.

21900
540

700

300

550

300

1290
25 580

24 200
50

25 580
49 830
49 830

Betrag
für das

Uechnungs-
jechr 1903.

16 800

540

650

300

500

300

1 250

20 340

23 380

50

20 340

43 770

43 770

Taubstummenanstaltzu Trier,

163

Mithin jetzt

5 100

50,-l

Bemerkungen.

50,-11 - !-

40
5 240

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , .
„ „ „ 1901 . .
„ „ „ 1902 , .___________

zusammen' 1282,14 M.
«der durchschnittlich410,71 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . ,
„ ,. « 1901 , ,
„ „ „ 1902 , .

zusammen
oder durchschnittlich669,21 M,

Erhöhung wegen einer weiteren Klasse,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . .
„ „ „ 1901 . .
„ „ „ 1902 , ,

zusammen
oder durchschnittlich297,56 M,

525,8? M.
476,26 „
280,51 „

757,96 M.
616,54 „
633,13 „

2007,63 M.

319,45 M.
282,99 „
290,25 „
892,69 M.

820!—!

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 , ,
,. „ „ 1901 , ,
„ „ „ 1W2 , .

zusammen
oder durchschnittlich581,11 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900 . ,
„ „ „ 1801 . .
„ „ „ 1902 . .

zusammen
oder durchschnittlich386,51 M.

510,79 W,
495,83 „
736,71 „

1743,33 M.

396,26 M.
382,86 „
38 0,42 „

1159,54 M.

37.50 M.
68,15 „
96,— „
35,— „

Es sind erforderlich für:
!l. Feuerversicherung ................
b. Wasserzins, ! ................
e, Grundsteuer ..................
ä, Porto....................
«. Erheiterung, Vaden, einschließlichder Zinsen aus Stiftungsfonbs

für die Weihnachtsbescherungder Züglinge (siehe die Einnahme
unter Titel II) ...... .' ......... 203 —

t', Fortbildungsschule ................130,-
^. Knabenhnnofcrtigkeits-Unterricht ........... 130,—
1>. Abhaltung des sonntäglichen Gottesdienstes für Entlassene und

die I. GchuMasse ................ 240 —
i. Benutzung der Kapelle des Helenenstifts für den sonntäglichen

Gottesdienst ................. 60 —
K. Unterstützung entlassener Zöglinge aus der W, H. Cüppers-

stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II) ^..... 165,32
1, Sonstige Ausgaben

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1900
" 1901

1902

zusammen
1487,22 M,
1196,60 „
1766,75 „

125.03 ^
1290,— M.

oder durchschnittlich1483,52 M,
zusammen 4450,57 M.
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Anlage V II, 5.

Haushaltsplan über die Verwendung:
1. der Wilhelm-Nugusta-Stiftung,
2. des Uuterstützungsfonds der früheren Ver-

eins-Taubstummenanstalt zu Cüln und
3. des Unterstützungsfonds für entlasfene

Taubstumme.

«Haushaltsplan
über

die Verwendung:

1. der Wilhetm-Augusta-Mftung.
2. des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-Taub¬

stummenanstalt zu Cöln und
3. des Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt4 bis 31. Würz 1905.



Wilhelm-Augusta-Stiftung «.
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Titel.

I.
!l,

III.

IV.

!,

,!,

III.

Nr. Einnahme.

Wilhclm-Augnsta-Stiftung...........
Zinsen des Unterstützungsfondsder früheren Vcreins-Taub-

stummenllnstaltzu Cöln ...........

Zinsen des Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme .

Sonstige Einnahmen und zur Alirundung.......
Summe der Einnahme

Vorschlug
des

Prouiiytlü-
ausschussts.

^ <5

50 00U

1890

840

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1903.

50 000

1890

840

Ausgabe.

Zuschußfür die Provinzial-Taubstuummcnanstaltzu Aachen

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Essen

52 780

Zuschußfür die Prouinzial-Taubstmmenanstaltzu Cöln .

Untcistützungsfondsfür entlasseneTaubstumme .....
(Zu verteilen mit Bewilligungdes Landeshauptmanns. EtwaigeEr¬

sparnissefließen dein Kapitalfondszu, sie tonne,:auch zur Verwendung
auf das nachfolgende Rechnungsjahrübertragenwerden.)

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung.......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt

Ausgleich.

33 370

16 630

1890

840

52 730

32 640

17 360

52 730

i2 730

1890

840!—

>2 730

;2 730

Wilhelm-August«-Stiftung«.

16?

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

—

- -

GemäßBeschlußdes 26, Rheinischen Provinziallandtagsaus der Dotationsrentez«
entnehmen.

Der Knvitalbestand des Unterstützungsfonds beträgt 54 000 M. Nheinprouinz-Anleihe-
scheineil 8 Vü"/«, die bei der Laudesbankdeponiertsind 1890 M.

Der Unterstützungsfonds besteht ans:
I. der Überweisungaus dem Ausstellnngsfondsvon 1880 und

aus erspartenZinsen .............. 1597,00 M.
2. der von Diergarot'schcn Stiftung .......... 13 689,45 „
8. dem Legat des Amtsgerichtsschreibers,Kanzleirat Pfitzuer

aus Eochem ........ 1 750,— „— —
zusammen 24 537,35 M.

An Zinsen bringen die daraus angekauften 25 200 M. Nbeinvrovinz-An-
leihefcheinezu 3'/, °/„ ein ^- 840 M.

730

— 730 —

Siehe Titel III Nr, 2 der Einnahmefür die AnstaltAachen. Der zur Gleichstellung
der Einnahmemit der Ausgabein dem Haushaltsplander Anstalt Aachenjährlich
wirklicherforderlicheZuschußist bei nebenstehender Position zu verausgaben.

Siehe die EinnahmeTitel III Nr, 2 des Haushaltsplansder Anstalt Essen,
Bei nebenstehenderPosition ist der zur Gleichstellungder Soll-Einnahme

mit der Soll-Ausgabe des Haushaltsplans über die Verwendungder Nilhelm-
Auqusta-Stiftuug(Titel I der Oiunahme und Titel I Nr. I und 2 der Ausgabe)
sich ergebende Vetrag zu verrechnen,damit die Stiftung in jedemJahre ganz
zur Verwendunggelangt.

Zinsendes Unterstützungsfouosder früheren Vercins-Taubstummenanstaltzu Cöln.
siehe die Einnahme' vorstehend bei Titel 11 und bei Titel III Nr. 2 des Haus¬
haltsplans der Taubstummenanstaltzu Coln,

Siehe die EinnahmeTitel III,

730
^

730 -̂

—
—




	[Seite]
	Seite 112/113
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 116/117
	Seite 118/119
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 122/123
	Seite 124/125
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 128/129
	Seite 130/131
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 134/135
	Seite 136/137
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 140/141
	Seite 142/143
	Seite 144/145
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 148/149
	Seite 150/151
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 154/155
	Seite 156/157
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 160/161
	Seite 162/163
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 166/167
	[Seite]

